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Gaststätte Zum ForsthausBauwerksname

Mietshaus in offener Bebauung in Ecklage, mit Gaststätte; Putzfassade, gegenüber ist die ehemalige 
Gasanstalt Großzschocher, städtebaulich unverzichtbar, an der Ortsgrenze zu Großzschocher, 
baugeschichtlich von Wert, Erinnerungswert

Kurzcharakteristik

Noch heute befindet sich im Erdgeschoss des städtebaulich bedeutsamen, freistehenden Wohngebäudes 
ein Restaurant; 1902 bis 1904 dauerten die Bauarbeiten. Gegenüber befindet sich die Anlage der 
Gasanstalt Großzschocher (Dieskaustraße 290/290b). Zunächst ist Ferdinand Vorsatz als Bauherr und 
Ausführender genannt, der von Architekt R. Teichmann unterstützt wurde. Eingereichte Tekturen vom 
Februar 1904 tragen die Unterschriften von Richard Peitzschke als Unternehmer und Ausführendem sowie 
dem bauleitenden Architekten Bruno Seyfferth. Im April 1904 ist das Haus "unter Dach gebracht". Den 
Endausbau übernimmt der Maurer- und Zimmermeister Emil Reiche. Eigentümer des im April 1906 zur 
Schlußbesichtigung angemeldeten Hauses sind Gastwirt Carl Emil Oskar Zeißler und/oder Bernhard Pröhl. 
Das Grundstück trägt den Namen "Zum Forsthaus", später zeitweise auch "Forsthaus Knautkleeberg". 
Gastwirt Friedrich Gustav Pöger beantragt 1941 eine neue Grundstückseinfriedung. Arbeiten am Dach, am 
Sichtfachwerk sowie ein Abputz der Vorderfront werden 1951 beabsichtigt und 1952 der Treppenaufgang 
zur Gastwirtschaft verändert. In den Jahren 2005/2006 Umbau und Sanierung einhergehend mit 
Balkonanbau und einem Ausbau des Dachgeschosses. Pläne fertigt hierzu Architekt Hans-Otto Beck aus 
Leipzig-Eutritzsch. Nunmehr stehen 70 Plätze im Restaurant und 48 auf dem Freisitz zur Verfügung. Die 
Fassaden des Hauses sind verputzt, das Obergeschoss besitzt Sichtfachwerk. Auf die Nutzung des Hauses 
zu gastronomischen Zwecken weist die großzügige Durchfensterung des Erdgeschosses. Städtebaulich 
exponiert liegendes Eckgebäude zur Dieskaustraße, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich 
von Bedeutung. Als Gaststätte besteht zudem ein Erinnerungswert. 
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